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Eine neue Firma.
Trorcll und Smith,

Kaufmanns-Schneider in Allentaun.
. D>» Unterzeichneten bedienen sich dieser

W Belkgendkit idren Freunden und dem geebr-
tev Publikum die Anzeige zu machen, daß sie

to dem Kaufmann« . Schneider Geschäft mit ein-
«oder in Gesellschaft getreten sind, und daß sie an
dem alten Standplätze von Troxell und Metzaera» südwestlichen Ecke der Hamilton und S. Stra-
ße, ln der Statt Allentaun, dieses Geschäft kiinf.ttghia aof »ine sehr ausgedehnte Weise betreiben
«erdni. Sie benachrichtigen da« Publikum de«,
glelchm, daß sie soeben
Emen herrlichen und sehr großen Stock

x>n Frühjahrs und Sommer-Güter
»»a den Tee-Städten erhalten haben?ein Stock
»<e sicher noch ehedem an Güte, Schönheit untWilligkeitnoch keiner In Allentaun gewesen ist.

Sie sind daher Im Stande alle Ansprechend,
»lt allen und jeden Artikeln zu versehen, sür die
W eine« solchen Etablißement nachgesucht wird«td zwar an Preißen niederer aX dle« je gesche
he»tß. «

FS.
sch»°« find auch zu allen Zelten bel Ihnen zu er-

Dankbar für bi«hrr genossene gütige Unterstütz-«g, »erden »e ihre Kundschaft stet«, und zwa,
d«rch gut» Waaren, billige Preiße und gute Be
Handlung,u vermehren suchrn. Sie bitten dahe.
»» >emigt»n Zuspruch.

Trorell und Smitb.
12,1862.

S»tzn «. Bretnig. Hiram M. Leh.

Zweite Auflage.
Eine andere große Ankunft von

Reit» /rühliugs - Waaren,
an der Löwen Halle.

Geht und sehet!
Gehtund sehet.Gehtund sehet.Geht und sehet.

Das ausgedehnte
Das ausgedehnte AssortementDas ausgedehnte Assortement

/rstzti»G».»,gern,

Am Sin-Preiö Kleiderstore.Am Sin-Preis Kleiderstore.Am Ein-Preis Kleiderstore,
>» der Halle,
An der Löwen Halle,
An der Löwen Halle,

Ro. 20 Ost-Hamilton Straße,
No. 20 Ost-Hamilton Straße.No. SO Ost-Hamilton Straße,

> l l e n t o w n, P a.
> l l e n t o w n, P a.
> l l e n t » w n, P a.

Beständig auf Hand
große Auswahl Fertiger Kleider zu»ie fie die Zeilen passm. Rufet an und

Pmfet, ehe ihr sonstwo kauft.
' Breinig und Leh.

_
find auch Agenten fiir Weed's Koten,

NAHmaschinen. »

«Srz 11. IBSZ.

Allentaun Akademie.
Da« E»ätj»hr«-Termin bat seinen Anfang ge-

»»»«»« a« Montag den l sten September.
Zöglioae werden zu irgend einer Zeit angenom.

»e» und bellen nur »on der Zeit da sie eintre
U».

Primär? per Viertel, 84 (XI

»»»Ähnliche Englische Zweige, »4 5« bi« SW
Höher» " " mit Grirchisch und Lateinisch 6 lX)

" " und Französisch 750
Musik, 8 (X,
Skr d»n »»»»auch de« Plan»« für Uebung Z Ntl

chuen. z
»eierunfl sSr den Winter,
Ewige Zöglinge weiden in der Familie dee

»rt»>«?al« angenommen und zwar an SäU x?«tertel für Vvaiding. Waschen und Unterricht i°
»it Auenahme »on Musik uni

N <vregorv. Prinripal.
«»'»wbee Z. 1862. nqb»

Lls.nlcn for Bale dere.

Große Aufr e g u n g!

Große Aufregung!
an dcm Stohr vonßurdge und Jone«,
No. 93 Ost-Hamilton Straße, bezüglich auf die
große Bargain«, welche sie dem Publikum offiriren.
Große BargainS in Dreß-Güter, Tuch,

Capes, Schawls, Kattune,
u. f. w., u. s. w.

Figurirte und gewöhnliche Arensch Me-
rinos, Figurine und gewöhnlicke wollene
Delains, Solferina Plaids, Mousselin
Delains, etc.

AlleArten Trauer-Güter
Als Sasha«, schwarze Frensch-Merino«, schwar-

ze wollene Delains, schwarzer Oltomon Poplin,
u. s. w.

Männer und Rnaben-Güter.
A-e Arten Eassimere, Tuch» Sattinelt«, Tweed«,

Jeans, u. s. w. an ganz niederen Preisen.
Daimoral Kkirt» »on allen /arben

Einheimische Güter von allen Arten
Print« zu l2t Cents, werth 15 Eents,
MuSlin«, Flannel«,
Checks, Mariners Strip«, etr.

Wohlstilt und frische GroMtit«.
Bester Tß-Molasse« zu tZH Et«,

per Quart, Zucker, Coffe», Spice«,

Salz bei dem Saek und Sufchel.
QueenSwaaren an City - Preisen.

Alle Arten LandeSprodukten nehmen wir
Im Austausch für Waaren an.

Rufet an und besehet ihren Steck, »he ihr sonst-
wo kaufet, indem sie mit großer Freude ihre Gü-
ter zeigen.

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

Bergesset den Ort nicht, 3 Thüren unterhalb
dem Allenhause.
Johial T. Surdge. Walter T. Jane».

Allentaun, Oktober t, MiS. nqbv

Jehl Eure Zeit!
Reuben Sieger,

Stuhlmacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

den, Gönnern und dem Publikum überbaupt die
Anzeige zu machen, daß er das Stuhlmacher-Ge
schäst immer no» fortbetreibt und zwar in der
West-Hamilton-Straße, dem alten Standplätze
und dem Postamt gerade gegenüber?allivo er ziiallen Zeiten ein vollständiges Assortement

Zller Artcn Stühlt,
Tchaukelstühle von den

kleinsten bis zu den größten,
Cussion . Stühle. Canesitz.Stühle, gewöhnliche Stühle.

» 'R SetteeS, so wie alle Arten
Kinder - Stühle aus Hand
halten wird. Sein gegen-

wärtiges Assortement ist ein sehr große«. größer
als je und er kann für dessen Güte bürgen da
dasselbe unter seiner eigenen Aufsicht durch die
besten Arbeiter ausgemacht worden ist?und die
Preiße die er für seine Artikel fordert, werden allebillig gefunden weiden.

Man rufe an und urtheile für sich selbst?under hofft, durch billige Preiße. gute Bedienung undqu»e Waaren immerhin, mit seinem Antheil der
Gunst des Publikums beehrt zu werden.

Reuben Sieger.Allentaun, Feb. 18. 1863. naiv

Oeffentliche Anzeige.
Nachricht wird hiermit gegeben, durch den Un-

terzeichneten. daß der Schläthof in Allentaun un-
irr ter Agentschaft von W Uiam Aeck, ausgeboben
worden ist, und da« Schlätgeschäft an Hrn. God-
l>eb Herzog, von dem nämlichen Platze, über-
tragen wurde. Alle Personen die daher die durch
besagte Agentschaft mir schuldig geworden sind,
weiden die Bücher In den Händen der HerrenMarx und Runk für Settlement finden.

Henry Williams.
Allentaun, März 4. 1863. nqöm

Das Schlätgeschäft.
Da« Schlätgeschäft wird durch den Unterzeich,

neten fortgesetzt werden, der immer an Hagen-
buch'S Gasthause anzutrrffen sei. Er ist bereit
jede Qualität zu liefern für Decken, und wird dem
vachdecken-Geschäft selbst abwarten in allen dessen
Zweigen; er ist ein praktischer Decker, mit vielen
Jahren Erfahrung In dem Geschäft. Er hält
allezelt ein großes Assortement von SchlLt an
dem Allentaun Eisenbahn Depot, an Hand.?
Der Schiät warrantirt er daß er von Williams'
besten ..Blue Mountain Bruche" kommt, wie er
von Hrn. Keck gehalten wurde. Die Arbeit dir
er annimmt, wird auf die allerbeste Manier ver-
lichtet, un» an den niedersten Preisen als die
Zeiten e« nur erlauben.

Gotlieb Herzog.
Allentaun, März 4. 1863. ng6m

9! a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unter,schneien

al« Srecutoren von der Hlnterlaßenschaft des
verstorbenen Martin Ritter, sen., letzthin»on Salzburg Taunschip, Lecha Eaunty. angestellt
worden sind. Alle Diejenigen Personen daher,
welche noch an besagte Hinterlassenschaft schulden,
sind hiermit aufgefordert innerhalb 6 Wochen an-
,»rufen und abzubezahlen,?Und Solche die noch
rechtmäßige Anforderungen haben mögen, sind eben-
fall« ersucht solche innerhalb der besagten Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen, an

Die Erben.
Mär, 4, 1863. nq6w

Sine sehr große Auswahl Envelope« wurde so-
eben erhallen-und StohiHaller werden besonder«
darauf aufmerksam gemacht?und sind billig zu
verkaufen bet Gutk und

Februar 11.1863.

WlzM - HwM»»
Eine sehr schvne und vortreffliche Auswahl von

Wandpapier, ist soeben erhalten worden, Ist aus-
gepackt und billig zu verkauf,» bei

Gutb nnd Hagenbuch.
Allentaun, Februar 11. 1863.

Port-Monais
und Pocketbücher.

Eln herrliche« Assortiment der alleri-esten Port-
»anai«und Pocketbücher, soeben erhalten und bil-
lig zu verkausen b»i

Guth und Hagenbuch.
November 26, 1862.

Sfertig« Saug« zum hoben det

Ost-Pennsylvania Eisen-
b a h n.

Winter-Ginrichtung
für Passagier Züge.

folgt'"
Oestliche Trains.

Stationen- N». I. > Re. ö. j Ns. S.

Morgens, j Vormit. > Nachm.
«erläßt Reading um S.IS j N.lb > 4.20

Temrle t1.30 4.W
" Blandon 11,«7 <4l

Fleetwcod 11.47 4.51
Voon« S.St) 11,57 S.W

" Bower« IZW» 0,1>3
Topton I2i>7 S.lO

" Mertztown 12,12
" Schooirvct 12.15 5.17

AlBurtl« 12,22
" Millestown 12.2 V S.SI
" Emau« 5.41

Sangt ,u Allentaun an V.SS 12.5» SM
Westliche Trains.

Stfltinuen N». 5. i No. 4. > 2.
M»r.,ln«. j Nachm. Nacdni.

B«rISßl Allentaun 9,40 4,20
" Emau« 5.54 4.3 t!
" Millcrktown IV.Vö 4.47
" Zll Viirli« 4.54
" Schamreck 19,15 5.V1
" MerKtvwn 5.(14
" ?ovlon 11>,22 5,10
" Bower« 1N.28 5l«
" k?«n« 10.31 5,19 11.34
" ?leelwo«d 10.41 5,2»
" Blond«» 10.50 5.36
" Tenivle 10,57 5,45

Sangt zu Reading an 11.10 «.00 12.07
Die Train« verbinden ,u Reading mit den Phil-adelphia und Reading Trains nach und ron Herri«

bürg, Pott«oille, und Tamaqua und Philadelvhia,

und von S.eunork, liber die Central Eisenbahn -en
Neu-lers«!'. und Philadelphia über die S!ord-P«nn-
soloania Eisenbahn.

Rri>. I nnd 2 sind die östlich«» und westliche»
Train«, ohne Wechsel zwischen Piit«durg und N«»-
Perk, mit eleganten Schlaf, Marren, welche b o« zu
Sarrisbnrg, ?ebanon, Reading, ?o«n«. Zlllentown.
Bethlehem. Easton und andern Hauptplätzcn anhal'
ten. Diese Train« machen eine direkte Verbindung
M Harri<l'urg mit den Nördlichen Central Eisen-
senbakn Errreö Train« nach und von Laltiniore,

risburg wird ebensall« eine Verbinduuq geniacht mit
Train« auf der Cuniberland Thal Eisenbahn filr
Earlikle, Chamber«burg und Hag«t«tvwn.

No. kl und 4 sind die Post-Train« und halten an
an allen Stationen, und No 3 und 5 find di« Er«vre» Traln« zwischen Harri«burg uud Neuoork, oh-
ne Wechsel der Karren, und machen Halt an allen
Stationen, au«genomm«n Al Burti«uud Mertztown.

Die Westliche Train«, No. 5. 4 und 2. verlassen
Neunork täglich. (Sonntag« ausqenommen) um 0
Uhr Morgen«. 12 Mittag«', und 7 Abrnd«, und die
Oestliche Trains, No. 1, 6 und 3 langen dort an nm
10,50 Vormtttai,?. g Nachmittag« und 10,15 A-
bend« t?dward M Clymer, Prefi't.

November 2g. IWS. n,?

Office von Jay Cooke,
Subscriptio» Ngent,

Bel J-ty Cooke und Co.. BanqxierS, No. Ilä
füd 3te Straße, Philadelphia.

Der Unterzeichnete wurde vom Schatzsekrctär
angestellt, al» Subscriplion-Agent, und ist bereit
sogleich die
Neuen zwanzig Jahren V proz. Bonden
von den Vereinig. Staaten auszustellen, genannt
.Mnf-Zwanziger," eink»«bar nach Belieben der
Regierung, nach Verlauf von 5 Jahren, autho-

ristrt duich eine Akte de» Congresse«, genehmigt
Februar 2S, 1862.

Die Coupon Bondon werden ausgegeben von
850, SIOO, LSOO und Lloov.

Die Register Bonden in Summen von BSV,
Sic», »500. Slooo und 85000.

Die jährliche Interessen der 6 Proz. beginnen
am Tage de« Ankauf« und sind zahlbar in Gold,
halbjährlich, und bringen also nach den jetzigen
Gold-Prämien, acht Prozent jährlich.

Bauern, Kaufleute, Mechanic«, Capiialisten,
und alle die Geld zu verleihen haben, sollten wis.sen und bedenken, daß diese Bonden in Wirklich-
keit al« erste« Morlgage auf alle Eisenbahnen,
Canälen, Bankstock« und Sicherheiten haftet, wie
auch auf die ungeheuern Produkten von allen Fa-
brikwesen, ete. im Lande. Und daß hinreichende
Vorkehrung«» getr»ffen sind für die Bezahlung der
Interessen und Hauptfumme, durch Customzölle,
Accise-SlSmps und einheimischer Revenuen» ma-
chen diese Bonden die
Besten, meist vortheilhaftesten und meist

populärsten Investments im Markt.
Subskriptionen werden an p a r in legal Ten-

der-Noten, oder Noten und Check« von Banken
die in Philadelphia par sind, angenommen. Un-
terschreiber durch die Post werden prompte Bedie-
nung erhallen, und jede Auskunft und Crplana-
tionen gegeben, wenn man in dieser Office vor-
spricht.

Ein hinlänglicher Vorrath von Bonden werden
an Hand gehalten für sofortige Ueberlieferung.

Jay Cooke, Subs.riptien-Agent.
November 12. NqlI

Tabaksaamen
uud Garteusamereieu

zu haben bei I»hn L>. n?oser,
N. B.?Stohrhaller können daselbst Ggrten-

sämereien in Commißion erhalten.
Allentaun, März 11. nq3m

Moracco und Leining-
Leder,

von sehr guler Qualität, wie auch alle Arten
Handwtikezeug für Schuhmacher, Schuhgarn,
Nägel, Peche, zu haben bei

I. B Moser
Allentaun. Mär, jl, j863. nq?

unübertreffliche« Wurmmittel, besonder«
' für Kinder gut einzunehmen, zu haben bei

I. «. M»f»r.

Allentaun. Mär, 18, 1863.

Oftnschwärze, welche keinen Staub
macht, und womit Oefen lelcht glänzend ge-

macht weiden, zuhaken bei
I. B. Moser.

Apothekcr.

s))>ut»erkorn wird gekauft für Baargeld bei
I. B. Moser,

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Commercial-, Note-, Cap-

Pack> und Fenster-Pt-pier, soeben erhalten und sehr
billig zu verkaufen im Buchsiohi von

<A»»K und Haaenbntt».

Zollikoffers-Gebetbuch,
»eben erhalten und bllllg zu verkaufen bei

Guth und Hagenbach.

An die Leidenden.
Sehr schühdare Mcdhioeii.
Die folgende unübertreffliche Medizinen, find zum

verkauf in dem Buchstohr der Unterzeichneten
Dr. Tobias' Linement,

ein MMel gegen Cholera. Ruhr. Rheumatism. Ge-
lchwillst«. Zahnweh. S»m«rzin in den Gl>«d«r.Kopf-
weh, Brandwunden, Schnittwunden, Verrenkungen
und so weiter.
Dr. Sterling's Stärkungs-Pflaster,

gegen Schwachheit im Rücken, Brust und Seite, für
'Mldseuer, vcrfrorne Zltße, Scrofula. u. s. w

Dr. Nehm's Wurm-Zerstbre»».
Es s>nddie«Zucker-eojrnge«. und find ein vertref-

flicheS Mittel gegen den Wurm bei den Kindern.
Dr. Tibbett's Schmerzen-Tödter,

Dr. Brant's Ertract,
gegen Brenchiti«. Do«p«psia, Frauen-Krankheiten,
verlornen Apoellt, Schmerzen in der Brust, u. s. w.

Dr. Mörses' AelloivDock Wurzel
Syrup,

ein herrliche« Mittel um dat System zu r«intg«n und
ju stärken, u. f. w.

Dr. Krauß' Tetter-Salbe.
Die« ist ein untibertreffiiche« Mittel für die Hei-lung von Salzfllifien. Tetler. u. s. w.

Dr. Moreheads' Magnetic-Pflaster,
da« best« Heil-Pflaster in der gan,en Well.

Dr. Heberlin'S Uuiversal-Pflaster.
Die« ist cbensall« ein herrliche« Heil-Pflaster.

Dr. William Wright's Pillen.
Diese v.'getablische Pillen find «in berühmte« Mit-

tel um da« System zu reinigen.
Dr. Brandtretb'S Pillen.

Dr. ChristieS Fluid.
Die« ist ein, magnetische Fluid und ist sehr schätz-

Dr. Brant'S Indianer-Balsam,
gegen starke Berkältung, Auszehrung. u> s. w.

Dr. Greens Orygenated Bitters.
Ein wahrlich herrlich«« Mittel gegen Dnspepsia.'

Dr. FronefieldS Hüsten Tropfen,
gute« Mittel gegen Brenchiti«. llukz.hrung,

Dr. Schenks Syrup.
Die« ist ibenfall« ein allerwärt« anerkannte« herr-

liche« Mittel gegen Auszehrung. u. s. w.
Dr. Rheins Buchu Ertract,

Dr. FronefieldS Darrow-Syiup,

Dr. Hobensacks Wurm Syrup.

Dr. Munns Syrup,

Dr. Houghtons Pepsin,

Dr. NuttaUs Syracum,

Dr. Thompsons Fieber-Pulver,

Dr. Barnes Balsam.
Dieser chinesische Balsam ist «in schätzbar«« Mittel

gegen Durchfall. Ruhr, u. f. w.
Dr. Schlauchs

Dr. Bornträgers Pillen.

Breinig u. FronefieldS Biel) - Linement.

Dr. C. G. Hirners Vieh-Pulver.
ein jeter Bauer weiß daß e« in der That sehr schätz
bar ist.

Breinig u. FronefieldS Keuchpulver.

Guth und Hagenduch.

Der große Allen taun

MiethstaU.
Peter Heller

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einem geehrten Publikum die Anzeige zu ma-
chen, daß er da« Geschäft als MiethstaU - Halter
noch immer in der Stadt Allentaun fortbetreibt, I
und zwar in der Lten Straße, gerade hinterhalb!
dem ?American (Be»tel'«j Hotel" ; allwo er!
nun durch einen neulichen Ausatz
Den ausgedehntesten MiethstaU in der

Stadt Allentaun
eignet; allwo er zu allen Zeiten bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pferden und
Fuhrwerken, oder durch da« Ausfahren von Par-
tien, nach Wunsch zu dienen, und zwar an den al-
lerniedrigsten Preisen.

Sein Stock Pferde j
Ist wahrlich ein herrlicher
und wird im ganzen Staat'

WDWyH»! von keinem solchen Stall!

I übertreffen. Die Pferde j
sind zugleich sicher, so daß
man sich auch wohl auf

dieselbe vtrlaffen kann.

Seiue Fuhrwesen
sind alle in guter Ordnung, und er hat eine große
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kann

er hat dieselbe von den meist fäshionablen bis
herunter zu schweren Lastwägen. Kurz, es kann
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den
er nicht aecoinodiren kann.

Er ist höchst dankbar für bereit« genossene li-
berale Unterstützung, sowohl in diesem Zweig sei-
ne« Geschäft«, so wie auch in feinem Omnibus-
Geschäft von und nach den verschiedenen Depots
?und wird sich stet« bestreben, durch gute, schnelle
und sichere Pferde, gewünschte und herrliche Fuhr-!
werke, geschickte Treiber, billige Preise und pünkt-

liche Bedienung, seine Kundschaft noch um Vieles >
zu vermehren. Er bittet daher um geneigten Zu-
spruch.

Peter Heller, j
Allentaun. Mai 7. nabv!

Roth, Grün, Blau und Gelb

_ H Gabriel.

Die große Ausregung
ist am zunehmen an

großem wohlfeilen
Baargeld - Stohr!

Ein frischer und Überaus wohlfeiler Stock von

Neuer - Waaren
ist soeben ln Rube'a großem und glänzende» und
wohlfeilen Baargeld - Stohr au« den Eitles an-

gekommen. Ein Jeder der sie noch gesehen, hat
! ausgerufen z Ei was sind doch deine Waaren

so wohlfeil. gegen diejenigen »on andern Stohr-
keepern, und e« ist daher auch kein Wunder daß
so Viele Leute nach Ruhe'S wohlfeilem Baargeld»
Stohr gehen, denn da findet man die allerschön-,
sten

DreßWaaren,
Seide, Schawls, Muslins, Strümpf-

waaren, Cafsimeres, SatinettS,
Westenzeuge, Tuch von al-

len Arten und Preise.
! 3»i>t ist En» Zeit eure Winter-Einkäufe zu
' machen, und da« versäumt nickt und geht alsbald

nach Ruh e'S großen wohlfeilen Stoh>, denn
j die Waaren steigen täglich im Preise. Da fin-

I det ihr auch eine große Lot
Ladies Clonts und ScbawlS,

! von allen Stvls, Farben und Preisen.
Einheimische Güter.

Ein großes Assortement einheimische Gitter fin-
! det man in diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,

und die im Markt zu finden waren.
CärpetS, Oeltuch, Grozerieö und Glas-

Waaren,
alles wird an den möglichst nlederdesten Preißen
verkauft. Hier findet man ebenfalls immer ein

großer Borrath von jederlei Arten Provisionen
und an den Zeiten angem'ßnen Preißen.

Für bereit« genossene liberale Kundschaft stattet
er seinen verbindlichsten Dank ab, und hofft durch
gute Waaren und rechtmäßige Preißen einen fer-
neren Antheil der Gunst des Publikums zu erhal-
ten. »Ldward Ruhe,

Nachfolger von Thomas B. Wilson.
«S-Vergcßt den Platz nicht, er ist einige Thü-

ren oberhalb dem Eagle Hotel, Allcntaun,
November 12, 1862. nqbv

FrankKnauß
Der Haupt - General in der Schneide-

rei in Lecha, Nortbampton, u. f. w.

Der FeldMjl für den Winter!

Große Schiffsladung
angelangt.

Stop! Stop! Halt! Wohin fo ge-
schwind ?

Et nach dcm wohlfeilen Schneider Fra nI
K » a u ß. in Allentaun, wo jetzt die besten und
schönsten Waaren fiir Kleider zu haben find, als
die Welt je gesehen hat. Nun leset was er sagt -

Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen
Freunden und dem geehrten Publikum die Anzei-
ge, daß er soeben von den Seestädten heimaekehi t
ist. wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten
Stock von Schneider-Waaren eingekauft bat, den
da« menschliche Auge seit Adam's Fall gesehen.?
Kommt und beguckt ihn einmal es sind wahr-
haftig Bully Waaren und zu haben für ganz we-
nig Gelv. Es ist ein wahres Glück für Allen-
taun daß der F r a n k in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleireil können die Leut
die Kleider billigerkaufen als je vorher, und da-
her sollte er auch unterstützt werden. In seiner
Schneiderei ist zu sehen
Das größeste, beste u. wohlfeilste Affor-

tement fertiger Kleider,
für da« Spätjahr und den Winter, für Knaben
und Männer, in der Borough von Allentaun. ?

Unter seinem ausgedehnten Assortement können
gefunden werden : Bangups, Raglans, Frockröck.',
Seidene Westen, Satin Westen, Cassimere Hosen,
Dreßröcke, Sackröcke, Valentia Westen, Tuchho-

! sen, Satinet Hosen, Doeskin Hosen, gestrickte la-
l cken, u. s. w. Ebensall« ein volle« Assortement

von Unterhemden und Unterhosen, seinen Hemden
und Hemdekragen, Halstüchern, Halsbinde», Ho-
senträger, Stocks und die schönsten Kid - Gloves
sür Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän-
den ,u sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
ne solche hübsche in Allentaun. Ebensall« soeben
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement von Anaben-Rleidein.
Bestehend aus Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack

und Monkev-Röcken. Jacken, Hosen und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfangen, ein sehr großer und
gut assortirter Vorrath von

! Tuch, Caßimereö, Sattinets, Westen»
zeuge, u. f. w.

welche aus Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
rantirt werden, in der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

«W- Wer als» wünscht den vollen Werth für
sein Geld zu haben, sollte absolutely bet F r a n k
Knauß anrufen, und seine große Hausen über
Hausen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat es alle Farben »und seine und superfei-
ne, und so weiter.

»SS'Er wünscht den Leuten bekannt zu machen,
daß er seine Waaren auch beim Großen wie beim
Stück an den Sit? Preißen absetzt. Seine Klei-
dungsstucke sind besser verfertigt al« irgend andere
in Allentaun?das sollten sich die Leute besonders
merken.

Vergeßet also die groß, >nd wohlfeile Schnei-
derei von Frank Knauß ?ich,. Sie befindet sich
an No. 32, Ost-Hamilton Stra?, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
November ö, 1862. nabv

George Simon Winters
Pseebs - Arzt»

Welcher gründlich lehrt, wie man
Complerion der Pferde, ihre Na-

und Alter erkennen, alle innerli-
und äußerlichen Krankheiten hei»

den Uebeln verwahren könne?nebst einige« höchst
seltenen

Für junge Fohlen

Arzenei-Mitteln.
Durchgesehen, verbessert, mit neaen Zusätzen

und erleichternden Kuvfern versehen von Bolen-
tlnTrlchte r?soeben erhalten und Völlig zu
verkaufen bei

Guth und Hagenbuch.
Januar 14. nqbv

Tabak! Tabak! Tabak!
Kisten vorzüglicher Connecticut und Ohio

' Blätter-Tabak soeben erhalten und zu ver-
kaufen im Großen und Kleinen, sammt einer gro-
ßen Auswahl von Cavendisch und Rollen-Tabak.
Rauchtabak, Fine Tut Kautabak, Schnupftabak
u. f. w. L. A. Rube und Söbne.

Etwas für Schullehrer.
Sin neue« kleine« Gebetbuch für die Lehrer und

Schüler in Wochenschulen, ist soeben von Pfarrer
Brobst herausgegeben worden und im Buchstohr
zum ?Patriot" zuhaben.?Prei« 8 Cent« einzeln
und 72 Cent« da« Dutzend i Dasselbe kann für
2 Tent« durch die Post bezogen werden.

Sehet hier!
Eine herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schönste und wohlfeilste Auawahl die je in Allen-
taun war worauf man die Aufmerksamkeit der
«tohrhalter zu lenken wünscht ?ist soeben erhal-
ten worden, und ist billig zu verkaufen im Buch-
stohr von Guth und Hagenbuch.

Drug Stohr.
Lawall und Martin.

Wbolesal« und Retail Druggisten und Ihemtker, Ne
2t West Hamilton Stra?, nal>« gegenüber der Odd-
fcUomS-Hall« ,a Zlllentaun Pa.
Haben sich in TescllschaftS-iverbindung g»g»b»n unt

fühl«» sicher durch streng« und billige tlufiiierksanikeilaus ihr Geschäft und durch Halten der besten und
frischesten Medizinen, Allen die vollste Befriedigung

Nägel- und Zahnbürsten, Fluid, Allokol^

wmcS Mittel in Austen und Verkältunqen und slli

Minderung der Auszehrung. Preis 25 llentt dil
Flasche.

Elirir« ; Prei« 2!> Ten!« die Flasche.

E. D. Lawall,
Dewees I. Marlin.

Mentaun, Feb. 27 nq?>>
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An Menschenfreunde!.
Der Unterzeichuete wünscht Nachricht einzuzle-

hen von seinen Eltern Eonead Batleiisild und
Katharina Kattenfild, sehrdem Iacoly» >md sei-
nen lÄeschwisteru Elisabetb, Catkarina und Ma-
ria Balteuseld. welche zulegt in ?.'c'ilh inipton
iaunty wohnhaft iraien, und von denen er schon

sei» 4 Jahren nichts mebr gehört bat Sollte Ih-
nen dies z» Gesichte komimn? oder sollien anleie

ivissea?so werden sie mich zu großem Dank ver-
vsllchten, wenn sie sogleich unter folgender Address
I» an mich schreiben -

Heikrlch Battrnfsld,
EherrHville, Northampton To., Pa.

»t>r,lB, 1363. *3m

Holla, für den Sommer!
Heist ihr Leut, nun kommt herbei ?

Kleider machen Leute!

«ei dem Metz gr r und O«»i a a.

Willst du d«ine« Liebchens Hütt«
Gern gesehen sein, junger Mann,
Ei dann wend« nur die Schritt«
Erst zum M« tz g« r und O«m a n.

Tritt hinein in iliren Vadeii.

Metzger nnd Qsman,
Kaufmanns - Schneider,

Machen dem Publikum die Anzeige, daß
M sie ihren wohlfeilen Klciderstobr forlsetzen an

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,
gerade neben dem Republikaner-Buchslohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacke» und be-

reit sind dem Publikum aus die allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffe»
kann nicht übertroffen werden und besteht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig auf Hand halten alle
Arten

Fertige Kleider,
dauerhaft aus dem besten Material gemacht, auch
Hemde, CollarS, Tascheniücher u. f. w. und alle»
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunde» Arbeit
wird schnell, gut und billigverrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
Nathan Nieder, Tilgkman Osman.
Sllenlown. April 15. 18K3. nqll

Sehet wehe?!

?i', >Us?'
Hrenadein und Üace-Vciis, wohlfnl.s l.pc Sti'lc
Zuch und scitene ManüUee, ». s. w.

Hilter ren Mr«> Slopv. und wir l aben e» a»«trtl-

Nettigkeit, Strle und Schönheit, unt>r I.AM erkannt

MZr, 2K, nqb»

Licht! Löckt! Licht!
36 Ost Hamilton - Straße, 3te Thüre

oberhalb der tZten.

10 Stunden Licht f-ic, s..it.

10' Stunden Licht,ur i C«..t.

10 Stunden Lichts,«...,
10 Stunden Licht Wisent.
10 Stunden Licht ssr i E«nt.

10 Stunden Lichtsiris-nt.
10 Stunden Lichts«riE.nt.

Bei den Tom Thum Kohl-Oel-Lamven.
Eine Lampe für jede Familie im Caunly,

ein paar mehr für Solche die außerhalb wohne»
wenn sie bei mir vorsp.cch,n. Ich habe gegen-
wärtig auf Hand und zu verkaufe» !

Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lanipen.

Vierzehn hundert Kobl Oel-Vampen.

Vierzehn hundert
Vierzetm Kundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert
Vierzehn hundert
Vierzehn hundert Kohl-!)el. Lampen!
Vierzehn hundert Kohl-T?el-Lampenl

Durch den Ankauf des obigen Msmmolh Sloc

che» Etilgen der Preißcn In Meßing und Gla>
waaren, bin ich im Stande diese Artikel billig
zu verkaufen als man sie gegenwärtig in den C
tie« erhallen kann, Sie sind alle von den be

veriesserten Patlern«, und sind für jeden Zw
bestimmt.

Hand-Lampen, Stand Lampen,
Suspension do. Seit do.

Brackel Lampen,
Stohr-Lampe», Schulen und Kirchen » Lamp

Küchen, Hallen und Tisch-Lampen aller
Größen. Ebenfalls i

(Zhiinnies, Wiegen, Transparent
Cones, Trimming-Scheercn,

DsS"Lampen werden ausgebessert und verär
damit man Kohl-Oel brennen kann.
No. Ost-Hamilton Straße, 3te N

re oberkalb der 6ten, l
Allentaun. I

T. C. Kernaheß
Oelober Sil, <862.

Win. Marz M

Marr und Nnnk
Nechtsnelehrte und Rathgebcr m !

Gesehen,
Zu Nllrntaun, Penns.,

find ml« einander In Gesellschaft getreten, fj
Praetieiren der Gesetzen.

Collektionen und andere gesetzliche <?-

in den Cauntie« Lecha, Northamvton, C
Berks, Bults, u. s. w., werden pünktlich l

Deember 5.

Photograph Album
Soeben erhalle», die schönste Auswahl

graph Albuni», die nvcb je außnhalb PHU>
oder Nevyoik gesehen wurde und eii
der in ein'in jeden Hause aiizutrlffen sein
und billig zu verkaufen bei

Guth und Hage»
Allen»««, November 2S, 16L2.


